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Protokoll 
Gründungsversammlung der Bürgerbeteiligung Berg e.V. 

 

Am 30. Juni 2023 fanden sich die in der Anwesenheitsliste aufgeführten 35 Personen ein, um über 
die Gründung des Vereins „Bürgerbeteiligung Berg e.V.“ zu beschließen. Von den aufgeführten 
Personen besitzen alle das Stimmrecht. Die Anwesenheitsliste ist wesentlicher Bestandteil dieses 
Protokolls. 

Die Gründungsversammlung fand am 30. Juni 2023 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr im Landrestaurant 
„Müllers auf der Lüften“ im Ortsteil Farchach statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Grußwort des Bürgermeisters  

2. Feststellung der Anzahl stimmberechtigter Anwesender 

3. Erläuterung der Satzung, Beschluss der Satzung 

4. Wahl der Wahlleitung 

5. Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 

6. Verschiedenes 
 

Protokoll:  

Nach der Begrüßung aller Anwesenden durch Martin Snajdr werden die Grundregeln zur 
Gründung eines Vereins erklärt. Neben den bereits aktiven Mitgliedern der Bürgerbeteiligung sind 
auch neue Interessenten bei der Vereinsgründung anwesend. Es werden die bisherigen 
Arbeitskreise (AK) Umweltschutz (mit den Koordinatoren Maria Wendisch und Karin 
Münzenmeier), sowie Mobilität (mit den Koordinatoren Peter Matthesius und Martin Snajdr) 
vorgestellt. Elke Grundmann nimmt über MS Teams teil, alle anderen Anwesenden sind vor Ort. 
Das Protokoll wird erstellt von Florian Fumelli. 

TOP 1: 
Grußwort durch den Bürgermeister Ruppert Steigenberger: Die Bürgerbeteiligung ist eine auf 
Wunsch der Bürger der Gemeinde Berg im Februar 2021 gestartete Organisation mit dem Ziel das 
Leben in Berg nachhaltiger zu gestalten.. Die Gemeinde Berg unterstützt diese gemeinnützige 
Einrichtung von Anfang an. Die bürokratischen Hürden der Kommunalverwaltung werden durch 
die Gründung eines Vereins vereinfacht, z.B. Thema Finanzen und Spenden. Daher bietet die 
Vereinsform einen idealen Rahmen die Bedürfnisse der Bürgerbeteiligung in der Gemeinde 
leichter durchzuführen.  

Die bisherigen Leistungen sind ansehnlich und werden vom Bürgermeister Steigenberger 
gewürdigt: Die Errichtung von Blühwiesen, eine Messe zur Energietechnik im Marstall, die 
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Planzung von Obstbäumen werden als Meilensteine aufgezählt. Die Gemeinde möchte in der 
Bürgerbeteiligung Berg a.V. ein Fördermitglied werden. 

TOP 2: 
Die Anzahl der im Landgasthof „Müllers auf der Lüften“ beträgt 34 Personen, eine Person ist über 
MS Teams live zugeschaltet. Damit ist die Mindestzahl von 7 Teilnehmern erreicht. 

TOP3: 
Der Vorschlag zur Satzung der Bürgerbeteiligung Berg e.V. wird von Peter Matthesius erläutert und 
erklärt. Die Kriterien zur Gemeinützigkeit und Rechtssicherheit wurde im Vorfeld anwaltlich 
bestätigt. Er betont, dass die Satzung ein lebendiges Dokument sein soll, dass im Laufe des 
Vereinslebens Ideen und andere Fokusse integriert werden können. 

Im Verein wird sich auf das „Du“ zur Gegenseitigen Ansprache unter den Mitgliedern geeinigt. 
Gleichwohl ist die Verwendung des Begriffs „Mitglied“ im Sinne der Gleichstellung immer alle 
Geschlechter einschließend. 

Zum §9 (2) wird erläutert, dass die Beisitzer ein Stimmrecht im Vorstand haben, damit sie die 
Interessen aus den Arbeitskreisen vertreten können.  

Die Verzahnung mit der Gemeinde Berg wird durch die Beisitzerfunktion in §9 (5) gesichert. 

Bernard von Rosenbladt schlägt vor, die Arbeitsgruppenleiter fest als Beisitzer im Vorstand zu 
berufen. Laut Christian Kalinke kann das durch den Vorstand allerdings jederzeit durchgeführt 
werden. Susanne Polewski ergänzt, dass die Bürgerbeteiligung als basisdemoktratischer 
Zusammenschluss ins Leben gerufen wurde und die Vereinsgründung nun nicht zu einer 
Bürokratisierung führen soll. Es wird übereingekommen, dass jeder, der sich als Beisitzer zur 
Verfügung stellt vom Vorstand auch berufen werden kann.  

Damit wurde die Gründung mit der vorgeschlagenen Satzung Einstimmig beschlossen, es gab keine 
Enthaltungen. Anschließend füllt jeder Bürger, der sich beteiligen möchte, den Mitgliedsantrag 
laut Vordruck aus und wird somit ein aktives der „Bürgerbeteiligung Berg e.V.“. Die Gemeinde 
Berg, vertreten durch Herrn Bürgermeister Steigenberger, stellt den Antrag auf 
Fördermitgliedschaft. 

TOP 4: 
Herr Ruppert Steigenberger übernimmt die Funktion des Wahlleiters und wird von allen 
Anwesenden einstimmig ohne Enthaltungen beauftragt, die Wahl für die 3 zu besetzenden 
Positionen (1. Vorsitzender, Stellvertretender Vorsitzender und Kassenwart) durchzuführen.  

Es werden die Regeln zur Wahl erklärt: Im Falle eines nur einen Kandidatenvorschlages für eine 
bestimmte Position erfolgt die Abstimmung per Akklamation, ab 2 Anwärtern wird sie geheim per 
Wahlzettel durchgeführt. Alle beteiligten stimmen stillschweigend zu. 
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TOP 5: 
Vorgeschlagen für die Position des ersten Vorsitzenden ist die Elke Grundmann (Geburtstag, 
Wohnort). Sie wird von den Mitgliedern einstimmig mit 3 Enthaltungen gewählt. 

Vorgeschlagen für die Position des stellvertretenden Vorsitzenden ist Peter Matthesius 
(Geburtstag, Wohnort). Er wird von den Mitgliedern einstimmig mit 1 Enthaltung gewählt. 

Vorgeschlagen für die Position des Kassenwarts ist Sepp Ballauf (Geburtstag, Wohnort). Er wird 
von den Mitgliedern einstimmig und ohne Enthaltung gewählt. 

Für die Position der Kassenprüfer stellen sich Sissi Kalinke (Geburtstag, Wohnort) und Michael 
Kundt (Geburtstag, Wohnort) zur VErfügung. Sie werden von den Mitgliedern einstimmig mit einer 
Enthaltung gewählt. 

Elke Grundmann bedankt sich für das Vertrauen und freut sich sehr über die Aufgabe. Besonders 
das Persönliche unter den Mitgliedern, die Live Treffen und das Nachhaltige in der Gemeinde zu 
fördern liegen ihr am Herzen. Auch Peter Matthesius bedankt sich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und freut sich darauf, dass nach der Zeit der Vorbereitung der Rechtsform mit der 
Gründung eines Vereins als Ziel jetzt beendet ist. Nun könne man sich wieder auf die Ziele in den 
Projekten fokussieren und die Inhalte in Schwung bringen. 

Dank gilt der Gemeinde als 1. Fördermitlied. 

Die Mitglieder beauftragen die Vorsitzenden Elke Grundmann und Peter Matthesius mit der 
Eintragung des Vereins in das Vereinsregister und der Beantragung der Gemeinnützigkeit beim 
Finanzamt für Körperschaften. Die Mitglieder ermächtigen die Vorsitzenden ebenfalls, etwaige 
notwendigen Änderungen und Ergänzungen der Satzung vorzunehmen, falls die Eintragung in das 
Vereinsregister davon abhängt. 

TOP 6: 
Susanne Polewski und Verena Machnik bedanken sich bei den 4 Koordinatoren Maria Wendisch, 
Karin Münzenmeier, Peter Matthesius und Martin Snajdr, die die Gründung des Vereins die letzten 
2 Jahre vorbereitet haben, für die Mühen und den großen Einsatz für die Bürgerbeteiligung. Zum 
Dank ein Regionales Produkt: Honig aus der Imkerei von Katrin Stefferl. 

Sissi Fuchsenberger regt die BBB e.V. an, über einen AK Soziales auch die sozialen 
Nachhaltigekeitsziele in der Gemeinde im Blick zu halten. Peter Matthesius ergänzt, dass die 
Ausrichtung der Bürgerbeteiligung sich auf Wunsch der Bürger in der Gemeinde jederzeit neu 
formulieren lässt. Somit ist jetzt der Rahmen für alle weiteren Aktivitäten geschaffen worden. 

Die Mitglieder besiegeln die Vereinsgründung mit einem Glas Sekt und Herr Bürgermeister 
Steigenberger wünscht der „Bürgerbeteiligung Berg e.V.“ ein langes Leben. Damit endet der 
offizielle Teil um 20:30.  

 

gez. Florian Fumelli 


